
BERLIN. Anlässlich des bevorstehenden UN-Naturschutzgipfels in Bonn

erklärt der Agrarexperte der FDP-Bundestagsfraktion Edmund GEISEN:

Die Natur ist unser größter Schatz. Wir stehen in der Pflicht, die

natürlichen Lebensgrundlagen für die kommenden Generationen zu

erhalten.

Allein in Deutschland gibt es etwa 70.000 verschiedene Tiere, Pflanzen

und Mikroorganismen. Die biologische Vielfalt bildet die Grundlage allen

Lebens – auch die unserer Existenz. Daher müssen wir den Verlust an

biologischer Vielfalt aufhalten. Dem NABU muss man zu tiefst danken für

die jahrelangen intensiven Bemühungen um den Erhalt der Artenvielfalt.

Die intensive Landwirtschaft verspiele die Vorreiterrolle Deutschlands beim

Artenschutz. Nur eine effiziente Landwirtschaft gibt Spielraum für

Nahrungssicherheit, Bioenergieversorgung, Klimaschutz und Artenvielfalt.

Das Thema Biodiversität muss noch intensiver kommuniziert werden, so

dass es sich noch stärker im Bewusstsein und in den Herzen der

Menschen verankert.

Zum Wohle unserer Schatzkiste Natur wünsche ich der Konferenz in Bonn

einen erfolgreichen Verlauf mit konkreten Vereinbarungen.
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GEISEN:

FDP fordert effiziente Landwirtschaft für Klimaschutz und

Artenvielfalt


